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„lasst uns nIcht alleIn!“

ich schreibe diese Zeilen im namen unserer Kinder. im namen von George, der mit 
diesen Worten auf mich zukam.  Mit seinen großen, fragenden Kinderaugen spricht 
er aus der seele vieler unserer schulkinder. und mir wurde klar, was diese Kinder-
seelen in diesen Zeiten beschäftigt. 

es ist nicht corona, denn seit Mai gibt es hier kaum erkrankte und schon gar keine 
todesfälle wegen covid-19. es sind auch nicht die existenzängste, die er von  
anderen Kindern in der Familie kennt. Durch das ausbleiben von touristinnen  
können sich viele Familien die schulgebühren ihrer Kinder nicht mehr leisten. er hat 
einen Paten in Österreich. sein schulplatz ist gesichert.

Doch was bewegt so ein 10-jähriges Kind, diese Frage in den Raum zu stellen? er 
hat seinen Vater verloren. Dieser ist eines tages nicht mehr gekommen. seit 9  
Monaten keine Volontärinnen, die mit ihrem Lachen und ihrer Lebensfreude mit den 
Kindern spielen, keine Pateneltern, die unsere Kinder in der schule und zu hause 
besuchen, keine Gäste, die interessiert durch die Klassen gehen. ???George hat 
schon einmal erlebt, dass ihm etwas genommen wurde.??? er hat angst, dies  
wieder zu erleben. 

ich verstehe seine Ängste, ich versichere ihm: Du bist nicht allein. Doch wer bin 
ich, dies auszusprechen? Kann ich ihm das versprechen? ich bin nicht diejenige, 
die seine schulgebühren bezahlt, es sind dies die vielen Pateneltern in Österreich, 
Deutschland und der schweiz, die auch in diesen schwierigen Zeiten hinter ihren 
Kindern stehen. Die bereits gesponserten Kinder werden weiterhin die schule  
besuchen dürfen. 

aber was ist mit seinem kleinen Freund der in der hütte, der neben ihm wohnt, der 
im Jänner in die Montessori-Klasse aufgenommen werden soll?  Denkt er vielleicht 
an ihn und, ob es denn in diesen Zeiten neue Patinnen geben wird? „Wenn niemand 
zu uns kommt, wie soll uns dann jemand kennen lernen?“ Berechtigte Fragen aus 
einem klugen herzen. aus ihm wird eine starke seele heranwachsen. er wird seine 
traumen überwinden und bekommt mit dieser schulausbildung die bestmögliche 
Basis für sein Leben.

und sein kleiner Bruder von nebenan? Lasst uns nicht allein, ist tatsächlich eine  
berechtigte Bitte, die ich nur weiterleiten kann. 110 neu aufzunehmende Kinder  
warten im Jänner auf Pateneltern. Bitte helft mit, sie zu suchen. Wir haben eine  
Patenschaften-unterseite auf unserer Website neugestaltet, um euch beim suchen 
von Patinnen zu helfen. Jedes Kind zählt!
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und wir als africa amini alama wollen zu Weihnachten ein Zeichen setzen - all den 
vielen Pateneltern oder jenen Menschen, die daran interessiert sind, eine Patenschaft 
zu übernehmen, helfen, den Weg nach tansania zu bahnen. Wir sind wie immer nur 8 
Flugstunden voneinander entfernt, doch diese Distanz scheint in den letzten Monaten 
unüberwindbar geworden zu sein. Wir wollen euch zeigen, dass es möglich ist, zu 
reisen und es so einfach und günstig wie möglich zu gestalten. in ein Land, wo viele 
Kinder auf euch warten, möchten wir diese Reise für unsere Pateneltern zu  
spezialpreisen organisieren. 

Wir laden euch von Jänner bis Juni ein, euer Patenkind zu besuchen, den schulalltag 
mit ihm zu erleben, mit ihm am Markt einzukaufen und seine Familie zu besuchen, 
tansania in seiner unberührtheit, wie es vor 25 Jahren war, zu erleben, eine serengeti 
oder sansibars strände mit ganz Wenigen zu teilen. 

Das Reisen ist physisch einfach wie nie zuvor: leere Flugzeuge, optimale hygiene, 
günstige Preise, doch emotional so schwierig wie noch nie. Überwinden wir unsere 
Ängste, schwimmen wir gegen den strom, lassen wir die Kinder nicht allein.

 
eure unterstützung, euer Kommen, wird ihn überzeugen!
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Wer an einer Patenreise interessiert ist findet im anschluss an diesen newsletter das 
gesamte angebot und wichtige hinweise über Reisemöglichkeiten nach tansania. 
Georgina und naki helfen euch gerne weiter und können auch nicht-Patinnen ein 
spezielles Zuckerl anbieten, für all jene, die von der Ferne gerufen werden, um länger 
bei uns zu verweilen. homeoffice im Meru und Massai-Land zu günstigen Konditionen 
für ein neues Zuhause in der Ferne mit den Möglichkeiten, weiterhin seinen arbeitstä-
tigkeiten online nachzugehen. Bleib 2 Wochen oder länger in einem neuen Zuhause 
mit wunderschönem Blick auf den Kilimanjaro und Mount Meru! Karibu njumbani 
(willkommen in deinem neuen Zuhause!)

Doch mir ist ganz klar, dass es derzeit sehr schwer ist, sich in den Flieger zu setzen 
und selber vor Ort zu spüren und zu sehen, wo wir hier stehen. umso wichtiger ist 
es, diesmal genau auf die einzelnen Projekte einzugehen und zu beschreiben, wie wir 
diese herausfordernden Zeiten meistern. Zurück zu unserem newsletter und ein  
aktuelles update zu den Projekten und deren entwicklung im letzten halbjahr.

unsere GrunDschulen IM lerneIFer! 

Gerade nach so einem herausfordernden Jahr wie diesem erfüllt mich ein Rückblick 
auf die letzten Monate mit Freude und Dankbarkeit! 

Wir haben es geschafft!
Die Kinder in Zeiten von covid nicht im stich zu lassen,

den versäumten unterricht nachzuholen,
die Qualität der ausbildung aufrecht zu erhalten

und mit eurer hilfe die schulen finanziell zu erhalten.

und ich darf stolz und freudig ankündigen: 

unsere Maasai-Vision hat bei den diesjährigen abschlussprüfungen sehr gut  
abgeschnitten. sie ist unter den ersten 4% aller tansanischen schulen gereiht. 

Die Worseg-Vision fällt unter die ersten 8%.

in der simba-Vision gibt es in diesem Jahr noch keine 7. Klasse. sie wird dann ab 
nächstem Jahr im Rennen sein. 

all jene Kinder, die dieses Jahr die 7. Klasse absolviert haben, können somit in die 
Pamoja-sekundarschule aufsteigen. 

es waren intensive Monate seit der aufnahme des schulbetriebs im Juli. Die  
septemberferien wurden für die höheren Klassen gestrichen, und wir organisierten  
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zusätzliche unterrichtsstunden, um den versäumten unterricht nachzuholen.  
Berührend zu sehen, mit wie viel Wissensdurst und Freude die Kinder wieder in die 
schule kamen. und nun zu den entwicklungen der einzelnen schulen:
in der simba-Vision begannen wir mit dem Bau des neuen Montessorigebäudes. 
Der spatenstich war ein Freudenfest für die Lehrerinnen und alle Kinder. Doch auch 
Papaa,unser langjähriger Bauleiter strahlt Dankbarkeit aus. Dieses spezielle von der 
Waser-stiftung gesponserte Projekt steht unter der Leitung der aPc-architekten-
gruppe aus Dar es salam. Papaa darf unter ihrer anleitung nun die höhere Kunst des 
Bauens erlernen. eine wunderbare chance für ihn und sein team und ganz im sinne 
von aaa, Knowhow in die entlegensten Gegenden zu bringen und ein lokales  
Bauteam zu unterstützen. 
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in der simba-Vision haben wir erstmalig unser neues Menstruationstassen-Projekt 
eingeführt. Mit viel erfolg! Die jungen Mädchen der höheren Klassen sind auf mich  
zugekommen. sie baten um finanzielle unterstützung, um sanitärbedarf zu kaufen, 
um in den tagen ihrer monatlichen Blutungen weiterhin in die schule gehen zu können. 
Mit hilfe der von una gespendeten wiederverwendbaren tassen waren sie durch ihre 
monatlichen Blutungen nicht mehr behindert und können nun jederzeit die schule  
besuchen und sogar sportlichen aktivitäten nachgehen. Was für ein neues Lebensgefühl! 

Die Maasai-Vision war in den letzten Monaten intensiv mit dem curriculum beschäftigt. 
und dies hat sich sichtlich gelohnt. 25 schüler haben Grade a (die beste Bewertung 
von a bis F) und zwei schüler Grade B bekommen. 

auch die Worseg-Vision hat ihr Bestes gegeben und wir freuen uns, dass alle acht  
unserer Kinder der KinderVilla der siebten Klasse die aufnahme in die Pamoja  
sekundar schule geschafft haben!

Zutiefst dankbar waren alle schulen im Massai-Land über unser neues medizinisches 
team bestehend aus Dr. emanuela, unserer Ärztin, nyangusi unserem health care 
Worker und sabina, unserer langjährigen Krankenschwester. Jede Woche besuchen 
sie unsere schulen, übernehmen den unterricht über medizinische themen und  
ermöglichen den Kindern nach den schulstunden individuelle medizinische Fragen zu 
besprechen. Mittlerweile reisen sie mit einer kleinen apotheke ins Massai-Land, um 
auch vor Ort behandeln zu können. 
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Die schulen werden am 18. Dezember für die großen Ferien schließen und am 06. 
Januar 2021 mit einem neuen schuljahr wieder geöffnet. Die Ferien wurden in diesem 
Jahr landesweit um 14 tage verkürzt, um die fehlenden schulwochen aufzuholen. 

Die Vorbereitungen auf das kommende schuljahr sind voll im Laufen. Dank der  
unterstützung des Franz schubert-Rotary clubs konnten wir neue schulbücher und 
Materialien kaufen, notwendige schulmöbel werden von der Berufsschule gezimmert, 
und Renovierungsarbeiten in den Klassenräumen vorgenommen. 

nachdem ich im november wieder viele Familien besucht habe, in Familienschicksale 
einblick bekommen konnte und neue Kinder für das Jahr 2021 aussuchen durfte,  
wurde mir wieder bewusst, welch große Weichenstellung ein schulplatz in einer  
unserer schulen bedeutet. Diese Kinder suchen ab Jänner einen/eine Patin!

unsere neu gestaltete Patenschafts-Website macht es potentiellen Pateneltern einfach, ihr 
Kind zu finden. Danke, dass du uns hilfst, eine Patenschaft im Freundeskreis zu vermitteln.
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lenDOYa PrIMarY schOOl, WIllKOMMen In aaa

africa amini alama unterstützt eine weitere Grundschule in Lendoya, nordöstlich von 
Momella. es ist eine staatliche schule für Kinder aus den umliegenden Dörfern.  
unglaublich, unter welchen Bedingungen die Kinder dem unterricht folgten. Wind und 
Wetter mangels türen und Fenstern ausgesetzt, graue schulwände, keine Böden, 
die 6. und 7. Klasse in einem Klassenraum zusammengelegt und eine Vorschulklasse 
ohne Dach überm Kopf im Freien. Dies ist jetzt anders. Mit hilfe vom Rotary club-
München-solln und Franz-schubert-Rotary club wurden die bestehenden Klassen-
räume fertiggestellt. Der Prinz eugen-Rotary club baute einen neuen Klassenraum für 
die 7. Klasse. ein achteckiges neues Montessori-Klassengebäude bietet schutz und 
eine kinderfreundliche Lernumgebung für die allerkleinsten. Die Dankbarkeit der eltern 
ist unbeschreiblich. in nur 4 Monaten haben die Kinder nun eine vollwertige schule. 
Zwei von aaa gesponserte englischlehrerinnen sollen der schule zu einem besseren 
standard verhelfen. und tatsächlich haben bereits 2 schüler der 7. Klasse die  
Kriterien zur aufnahme in die Pamoja-schule geschafft.
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Jetzt noch unter freiem himmel… ab Jänner in diesem neuen Klassenraum….

neues aus Der PaMOJa seKunDar schule 

Das highlight des Jahres ist sicherlich der neue Fußballplatz, den der Münchner  
Fußballclub dank seiner spendenaktion ermöglichte. nicht nur die Kids der Pamoja, 
sondern auch spieler aus dem Dorf, der Lodge und aus allen anderen schulen trainieren 
hier und werden zu Fußballmatches eingeladen. sport verbindet, hilft über schwierige 
Zeiten hinweg zu kommen, hält fit und bereitet allen so viel Freude! Dass Mathias und 
carsten trotz aller covid-hürden in diesen tagen hierher gekommen sind, um den 
Platz zu eröffnen und die Kids zu trainieren, war natürlich eine ganz besondere  
Überraschung!

Wir wurden auch von anderen schulen zu sportlichen tournieren eingeladen und so 
kam es zu einigen ausflügen, die unsere internatsschülerinnen gerade am Wochenende 
besonders genossen.
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Die lieben helferinnen und Gäste fehlen den Kindern natürlich auch in der Pamoja- 
schule sehr. Danke dir tal, dass du unseren Mädchen ein großes „ich denke an euch“ 
Paket hast zukommen lassen. Wir veranstalteten eine Modeschau mit deinen  
gespendeten Kleidern und hatten so viel spaß dabei!

und obwohl unsere internationale Partnerschule in arusha nicht wie geplant auf ein  
Wochenende kommen konnte (manchmal gibt es auch hier kleine covid-Beschränkungen), 
half sie uns dennoch, unsere Lehrbücher aufzustocken. 

unsere 160 schülerinnen erwarten voller Vorfreude ihre 80 neuen Kolleginnen, die 
nächstes Jahr in die Pamoja-schule aufgenommen werden können. und auch wir  
bereiten uns vor. Die Wilhelm Doerenkamp-stiftung half uns mit den schulmöbeln für 
die neue Klasse und wir sammeln noch für 40 stockbetten! hoffentlich schaffen wir es 
bis zu Weihnachten, um die Betten rechtzeitig anfertigen zu können. 190 euro kostet 
ein stockbett für zwei Kinder mit Matratzen und Bettüberzügen.
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BeruFsausBIlDunGsPrOGraMM auF hOchtOuren

Viel elan, viel einsatz, ein erfolgreiches erstes Jahr für unsere schweißerei und die 
hälfte unserer Lehrlinge, welche dieses Jahr graduieren.

Grund zum Feiern in unserem Lehrgang für Maurer, tischler und Mechaniker. 35 schüler 
haben die abschlussprüfungen erfolgreich bestanden. aber es gibt noch mehr Gründe, 
um stolz auf ihr Lehrlingsjahr zu sein. Das von der Ganesha Foundation gesponserte 
internats- und Klassengebäude wurde ganz allein von unseren Lehrlingen erbaut und 
wird per anfang Februar bezugsfertig sein.   

hier unsere jungen Maurer, die dank unterstützung der elfriede Grubauer-stiftung ihre 
ausbildung absolvieren konnten. 

Wir feiern die Graduation mit unseren Lehrlingen, die nun ins Berufsleben entlassen 
werden, doch diesmal ohne unseren Baba Doppler. in Gedanken bist Du bei uns, denn 
ohne Dich gäbe es diese schule hier nicht!

Doch auch in der computerschule wird zum Jahresende gefeiert. Denn auch diese 
Kids haben ihren Lehrgang erfolgreich abgeschlossen. nicht zu verkennen, wie sehr 
sie ihren Lehrer, teacher Given lieben!
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unsere Mädchen der schneiderinnen-Gruppe haben gerade ihr erstes Jahr absolviert. 
Da es dieses Jahr das Restaurant für die Mittagspause nicht gibt, kochen sie sich ihr 
Mittagessen selber. und wenn ich mit neuen aufträgen in die Frauengruppe komme, 
sind dort gute Laune und Lachen trotz ihrer trauer ums spital immer vorhanden. sie 
sind besonders dankbar für die vielen teeverpackungen, die ich aufgrund der neuen 
Produktlinine durch sie produzieren lasse. Diese aufträge, in Zeiten, wo keine Gäste 
kommen, helfen uns, zu überleben. Mehr dazu weiter unten im newsletter.
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MeDIzInIsche PrOJeKte - eIn uPDate

seit Jänner ist der Betrieb des health centers bereits in staatlichen händen. Doch 
die Verhandlungen liefen bis vor Kurzem, denn die lokale Gemeinde bat uns, alle nur 
erdenklichen Möglichkeiten auszuschöpfen, um das spital wieder voll zu übernehmen. 
Geduld, viele Gespräche waren uns wichtig, um den spielraum abzuschätzen, ob 
es nicht doch eine Lösung im sinne der Gemeinde und sponsoren von aaa geben 
könnte. nach 9 Monaten ist die stellungnahme von der Distrikt-seite klar: „ Wir würden 
aaa als sponsor begrüßen und auch dringend brauchen, doch die Richtlinien wollen 
die finanzielle und administrative Kontrolle in staatlicher hand. ein eigentümerwechsel 
hin zu einem gemeinnützigen spital ist nicht möglich.“ Diese aussagen waren klar 
und eindeutig, entsprechend auch unsere Übergabe. 

Doch wir waren in all den Monaten medizinisch nicht untätig und helfen der Gemeinde 
auch im medizinischen Bereich weiterhin. Wie bereits beschrieben senden wir zwei 
Mal pro Woche ein Ärzteteam in unsere schulen, um dort medizinische hilfestellung 
zu geben. 

ich selbst arbeite weiterhin im naturheilkundlichen healing center. Mit Dr. emanuela, 
Dr. Godwin (der per Dezember auf Facharztausbildung geht) einem team von weiteren 
3 Krankenschwestern und einem health care Worker betreuen wir hilfesuchende 
Menschen. und da Patientinnen oft von weither kommen, ermöglichen wir ihnen 
zusammen mit unseren Office -ngestellten ein Mitagessen in der Bibliothek. Denn 
das Restaurant wurde dem spital zugerechnet und ist noch nicht wieder in Betrieb 
genommen. Mit durchschnittlich 30 Patientinnen sind wir an den tagen, an denen 
wir arbeiten (2 x pro Woche), bis spät abends im einsatz. es ist für mich wichtig, zu 
sehen, wie sehr unsere Leistung weiterhin benötigt wird. Die vielen anrufe der Pati-
entinnen, die erfahrungen in der arbeit hier und das Feeback jener Patientinnen, die 
weiterhin eine beschwerliche anreise auf sich nehmen, bestätigen mein Gefühl. Wir 
müssen Wege finden, diesen Menschen weiterhin zu helfen. Gerade im Bereich einer 
frühzeitigen guten medizinischen Vorsorge und individuellen einfühlsamen Behandlung 
besteht ein großer Bedarf. ideen zu einem neuen Konzept bestehen bereits.
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und so hat sich der schwerpunkt nun in Richtung naturheilkundliches Zentrum  
gewendet. Vor Beginn der Behandlungen werden die anwesenden Patientinnen über 
allgemeine medizinische themen aufgeklärt. 
Wo die nachfrage, dort auch das angebot: Jene Marktfrauen, die früher ihr Obst und 
Gemüse vor dem eingang des spitals verkauften, sitzen nun vor meiner Klinik und 
sind dankbar, wieder ein Mindesteinkommen zu haben. 

Zeiten des Loslassens sind auch immer Zeiten des neubeginns, und so entstand eine 
neue Produktlinie an medizinischen heiltee und Produkten, die in Kürze auch in  
Österreich in der st. charles-apotheke erhältlich sein werden. seit vielen Jahren  
bereits in unserer Klinik angewandt, stehen sie nun auch Menschen in europa zur  
Verfügung. so können wir neue arbeitsplätze schaffen und zugleich die schätze  
afrikas auch in europa wirken lassen. Ganz im sinne von africa amini, sich  
gegenseitig zu befruchten. Die einnahmen von www.theafricanhealingjourney.com 
kommen den Projekten von africa amini alama zugute.

www.theafricanhealingjourney.com
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Ganz besonders freut es mich zu sehen, wie viele unserer früheren angstellten in den 
letzten Monaten die samen die wir gesetzt haben in ihr Lebensumfeld weitertragen. 
es entstanden kleine aaa-Projekte. Viele von den ehemaligen Mitarbeiterinnen  
wollen in einem späteren neuen Gesundheitskonzept wieder mit uns arbeiten. Bis 
dahin betreiben sie ihre eigenen Projekte oder gehen mit unserer hilfe auf ausbildung. 
so bleibt all das wertvolle Wissen, welches von unseren Gästen und Volontärinnen 
aus europa eingebracht worden ist, erhalten, wächst weiter und wird im Dienste der 
Menschen hier eingesetzt. 

Diana mit ihrer neuen Zahnarztklinik hat mit der hilfe von Dr. Michaela skrein und ihrer 
Zahnarztsupporter-Gruppe in den letzten Monaten 288 Kinder in schulen und sozialen 
institionen zahnärzlich aufgeklärt, untersucht und viele von ihnen behandelt. 

Josef arbeitet in entlegenen Massai-Gegenden mit unserem handultraschall. einer 
technologie, die es ermöglicht, über den Bildschirm eines tablets oder Mobiltelefons 
mit hilfe des neu entwickelten Butterfly-ultraschallkopfes untersuchungen bis hin 
zum herzecho zu machen.

tito, unser ehemaliger Optometrist, hilft im Rahmen seiner neuen Klinik in regelmässigen 
Outreaches hunderten von Patientinnen, eine gute augendiagnostik zu bekommen.
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nuhu, unser Pharmazeut, steht voller elan in seiner neuen apotheke. Wir haben ihm 
die Möbel unserer Pharmacy geborgt, um ihm den start seines Geschäftes zu  
ermöglichen. er liefert mir immer wieder Medikamente, wenn ich welche für unsere 
schulkinder brauche und wartet darauf, sein Geschäft einem angestellten übergeben 
zu können, um wieder bei uns mitarbeiten zu können. Wir haben ihm die Möbel  
unserer Pharmacy geborgt, um ihm den start seines Geschäftes zu ermöglichen.
 
auch colman, unser Physiotherapeut ,hat sich selbständig gemacht und verwendet 
das bei uns erlernte Wissen. in einer spendenaktion um Diana engelmann konnten 
weitere physiotherapeutische instrumente gesammelt werden, die auch ihm zugute 
kommen werden.

Besonders stolz können wir auf Dr.Marco sein, der seine Passion für die Gynäkologie 
weiter ausbaut und damit hunderte von Frauen erreicht, mit Pap-abstrichen und  
weiteren Vorsorgemaßnahmen. 
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Vielzählige unserer Krankenschwestern und Pflegern sind kurz vor dem abschluss 
ihrer Fortbildung. einige von ihnen sind nun anästhesistinnen, andere konnten ihr  
Diplomstudium abschließen. ich gratuliere ihnen zu ihrem einsatz!

natürlich überkommt mich immer wieder einmal die Wehmut, gerade dann, wenn 
mich eine unsere hebammen im Office besucht und wir über die gemeinsamen 
Zeiten im spital reden. Wir gehen dann durch das health center, werden von den 
staatlichen angestellten willkommen geheißen und freuen uns, dass die Mutter Kind- 
einheit weiterhin von den Frauen der Gemeinde aufgesucht wird. Wir pflegen eine 
gute Verbindung zu dem staatlichen team, wollen die Frauen weiterhin unterstützen, 
indem wir jeder Frau zur Geburt Mutter Kind Packages geben, die sie sonst käuflich 
erwerben müssten. Wir verteilen Babykleidung und Moringa zur generellen stärkung 
vor und nach der Geburt und helfen mit spitalsbedarf, den wir noch von früheren 
Zeiten haben.  nach abschluss der Übergabe werden nun auch die Kühleinheiten des 
Leichenhauses gekauft, denn mit oder ohne africa amini, diese waren immer schon 
ein großes anliegen der Gemeinde. 

Patientinnen, die zu mir in  die Behandlung kommen, und eine abklärung mittels 
ultraschall oder Labor brauchen, schicken wir nun zum health center hinüber. Doch 
laut aussagen der staatlichen Behörden ist eine so enge Kooperation zwischen einer 
staatlichen institution und einem privaten naturheilkundlichem Zentrum langfristig 
nicht möglich. als Überbrückung gibt es wenig einwände, doch wir überlegen eine 
naturheilkundliche und präventivmedizinische kleine Klinik auf einem privatem Grund 
aufzubauen. 
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KInDervIlla: BIlDer saGen Mehr als WOrte

Ja! unseren Kindern geht es gut. Kaka carlos, ein Volontär aus tansania, der wie ein 
Bruder mit ihnen wohnt, bringt Freude und abwechslung in die Wochenenden. als  
erfahrener Guide und Driver, nimmt er den schulbus, macht ausflüge und bereichert 
die Kinder durch sein Wissen über tiere und die natur. Dayness und Loveness, die 
bisher im Restaurant gearbeitet haben, sind nun in der KinderVilla fürs essen zuständig. 
ich brauche nicht zu erwähnen, dass wir zwar nun kein Restaurant mehr haben,  
unsere Kids über diese überraschende Wende jedoch sehr zufrieden sind. 
Viele ausflüge an Wochenenden, Mukuru Besteigung, Fussball in der Pamoja,  
internationaler Kindertag in arusha, Pferde beobachten und Flussabenteuer in der 
Gegend in usa River, wo ich jetzt wohne, die neue eisenbahnlinie… es fehlte unseren 
Kindern nicht an abwechslung und neuen impulsen. Doch eines kann noch so ein  
interssant gestaltetes Programm nicht ersetzen: unsere Volontäre… we miss you!
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WIe sIeht es MIt DeM tOurIsMus aus?

so einfach das Reisen hier nach wie vor ist, die Flugverbindungen sind aufrecht, keine 
speziellen covid einreisevorrausetzungen sind vorhanden: Der tourismus ist zum  
erliegen gekomment Mit den wenigen Gästen, die wir derzeit haben, kann die Lodge 
jedoch noch überleben. Die nature homes in Momella haben wir aufgelassen und der 
tourismus und die Besuche von sponsorinnen konzentrieren sich nun im hillside  
Retreat. auch wir müssen strukturelle Veränderungen vornehmen und uns den neuen  
Gegebenheiten anpassen. ich habe mein haus zur Verfügung gestellt, damit jene Gäste 
und sponsorinnen, die früher in den nature homes waren, dort ein neues Zuhause 
finden können. Weiterhin mit neema, die mit Peace, Petro und Malaki die Gäste wie 
gewohnt verwöhnt.
Wir stellen unsere Übernachtungsmöglichkeiten nun zu günstigen Konditionen  
sponsorinnen zur Verfügung und haben ein spezielles Patenschafts-Package  
zusammengestellt. es besteht auch die Möglichkeit, Bomas in der Lodge sowie das 
hillside Retreat für einen längeren Zeitraum (Mindestaufenthalt - 14 tage) zu mieten, 
falls es ihnen möglich ist online auf Distanz zu arbeiten und sie abwechslung suchen 
und ihr Fernweh stillen wollen.

ich möchte den newsletter hier offiziell beenden. Wer noch interesse an einer Reise hat 
oder an meiner einschätzung von covid hier in tansania, kann im anschluss noch ein 
paar erklärungen lesen. Der newsletter ist diesmal sehr lang geworden, aber es ist mir 
ein Bedürfnis, gerade in Zeiten, in denen die Ferne zu einer wirklichen Distanz geworden 
ist, mit diesen Bildern zur Weihnachtszeit die Ferne ein wenig zu überrücken. ich hoffe, 
sie vermittelt etwas von dem Geiste hier, der Kraft, uns durch schwierigkeiten nicht 
unterkriegen zu lassen und die Vision auf eine neue Zukunft nicht zu verlieren. und das 
allerwichtigste: Dankbarkeit für alles was ist!
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ich wünsche euch im namen aller Meru und Massai, denen durch africa amini geholfen 
wird, eine segensreiche Weihnachtszeit. ihre Botschaft für sie: Wir senden ihnen die 
stärke und Fähigkeit, die wir über Generationen entwickelt haben, durch die wir in 
der Lage sind, schwierige situationen zu meistern, ohne unsere Lebensfreude zu  
verlieren.

im abschluss möchte ich ein ganz spezielles Dankeschön an all die administrativen 
helferinnen von africa amini in Österreich richten. selbst in diesen schwierigen  
Zeiten standen uns Johanna, susi, naomi, Jenny, Michael, sandra, Karoline, eva, 
Dominik und susanna stets zur seite! asante sana!
  
eure cornelia
Momella, Dezember 2020
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Birgt eine Reise nach tansania eine gesundheitliche Gefahr? Meine Beobachtungen 
als Ärztin:

„Die transparenz von Daten, ob veröffentlicht oder nicht, ist in afrika generell in Frage 
zu stellen. Was für mich als Ärztin zählt, ist die tatsächliche situation in den spitälern 
vor Ort. 
Die für corona-Patientinnen bestimmten Behandlungsbetten, welche ende april noch 
dringend notwendig waren, sind seit Monaten nicht belegt. es wird in tansania derzeit 
bei symptomatischen Verdachtspatientinnen getestet. Die diesbezüglich unter Ärzten 
bekannten Zahlen zeigen, dass sich die erkrankung nur in vereinzelten Fällen zeigt. 
sie weisen stark darauf hin, dass die afrikanische Bevölkerung aufgrund der alters-
struktur (45% der Bevölkerung ist unter 14 Jahre) und eines sehr adaptiven immun-
systems - die Menschen sind hier von Kindesalter an gewohnt, mit vielzähligen  
parasitären und bakteriellen Belastungen unbekannten ursprungs umzugehen -  
weniger anfällig ist, an corona zu erkranken. Man spricht auch davon, dass die hier 
breitflächig verabreichten BcG-impfungen vor einer covid-19 infektion schützen 
könnten. Viele Patientinnen sind somit entweder nicht an covid-19 erkrankt oder 
asymptomatisch. Wir befürchteten im Mai schlimmste Konsequenzen für die  
Bevölkerung, doch wir konnten schon bald entwarnung geben. Die notfallbetten  
blieben leer und wir begannen diese wieder mit Patientinnen zu belegen, die  
infektionserkrankungen, wie Malaria oder hiV vorwiesen, welche die Menschen hier 
schon seit Jahrzehnten gefährden. 
auch meine persönlichen erfahrungen in der Leitung unserer nGO mit 250 angestellten 
lassen auf kaum vorhandene Krankheits- oder todesfälle im Zusammenhang mit 
corona schließen. es gibt nicht mehr anfragen auf Krankenstand als vor der corona- 
Zeit und angestellte, welche üblicherweise mit vertraulichen informationen bezüglich 
der erkrankung ihrer angehörigen auf mich zukommen, hatten mir seit Juni nie von 
einem an corona-erkrankten oder Verstorbenen berichtet.
als täglich in meiner Klinik arbeitende Ärztin und Mutter von zwei Kindern fühle ich 
mich in tansania nicht in meiner Gesundheit gefährdet. aus medizinischer sicht 
scheint es mir jedoch für Reisende sinnvoll, sich während des Flugs mit Masken zu 
schützen, Ballungszentren hier in tansania zu vermeiden und sich den Luxus eines 
eigenen autos anstatt einer Gruppenreise zu leisten. hiermit kann man das  
infektionsrisiko auf ein Minimum reduzieren.
hygiene-Maßnahmen sind in allen Lodges in tansania zu einem vorgeschriebenen 
standard geworden und man kann das Land derzeit nicht nur einfacher (wegen der 
geringen Zahl an touristinnen) sondern auch „sauberer“ denn je bereisen.“
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Reisen ist auch in diesen Zeiten möglich:

- Folgende Fluglinien bringen euch drei Mal wöchentlich nach tansania
ethiopian airlines 
Qatar airways
KLM 

Falls es spontane Änderungen der Flüge selbst geben sollte (dies ist derzeit die größte 
herausforderung), sind wir gerade in diesen Zeiten besonders flexibel, um euch  
dennoch rechtzeitig am Flughafen abzuholen und eurer Quartier umzubuchen.

- stornomöglichkeit bis zum tag der abreise ohne jegliche Kosten, keine anzahlung 
notwendig.

- tansania ist eines der wenigen afrikanischen Länder, die keinen covid-test zur  
einreise benötigen. Bitte erkundige dich im jeweiligen Rückreiseland, welche die  
gerade gültigen Rückreisebestimmungen sind. Wir können hier in tansania während 
des aufenthaltes einen PcR-covid-test organisieren. Für österreichische Gäste ist ein 
schnelltest am Flughafen selbst bei einreise in Wien zu empfehlen, um sich die  
Quarantäne zu ersparen.

- Günstige Konditionen für die Reise gelten auch für „noch nicht-Patinnen“, die im 
Rahmen der Reise ihr neues Patenkind finden wollen.

- eine für euch ganz speziell zusammengestellte Reise: 10 nächte, 11 tage um  
1790,- euro pro Person im Doppelzimmer (exklusive Flug) mit aufenthalt in Momella, 
einer ausgiebigen safari in drei der bekanntesten nationalparks, und ein krönender 
abschluss in der Massai-Lodge. hier der Link mit dem genauen Reiseplan:   
https://travefy.com/trip/6yw9rqrs373wqz2ajabnaprcl54lvra

- und ein weiteres angebot: Online-Büro auf Reisen, buchbar ab 14 tagen aufenthalt.

- tansania, wie es vor 20 Jahren einmal war: safari exklusiv ohne andere autos, kaum 
touristinnen in den Parks, den Kilimandscharo und Mount Meru für sich allein, menschen-
leere strände in sansibar, eine unberührte tierwelt und natur, Menschen, die einen voller 
Dankbarkeit willkommen heißen. Dies wird es so bald nicht wieder geben.

- Für jegliche informationen stehen euch Georgina und naki jederzeit gerne zur  
Verfügung: info@africaaminilife.com

herzlichen Dank an susi Pastuszyn und irene tau für die ehrenamtliche 
Überarbeitung und Übersetzung des newsletters.

https://travefy.com/trip/6yw9rqrs373wqz2ajabnaprcl54lvra
mailto:info%40africaaminilife.com?subject=
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sPenDenKOnten

spenden an africa amini alama sind in Österreich, Deutschland, schweiz und den 
usa steuerlich absetzbar.

      Österreich
iBan: at141200051846031508 
Bic: BKauatWW  

      Deutschland
iBan: De96500333001274306000
Bic: scFBDe33XXX  

      schweiz
iBan: ch7700777008613824640
Bic: KBsZch22XXX

      usa
account#: 6799165646
Routing#: 021000089
citiBanK, n.a.
sWiFt: citi us 33
Bank address:
uscc citisWeeP
100 citibank Dr.
san antonio, tX 78245

>>spenden über die Website

spendenabsetzbarkeit:
informationen dazu finden sie unter http://africaaminialama.com/spendenabsetzbarkeit/ 

https://africaaminialama.com/spenden
https://africaaminialama.com/spendenabsetzbarkeit

